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Gesamteindruck  
Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  
in 4-5 Sätzen beschreiben 

Ich habe meinen Aufenthalt hier sehr genossen. Luzern ist einfach eine wunderschöne 
Stadt, in der es sich gut leben und studieren lässt (wenn das Leben auch teurer ist als in 
Deutschland beispielsweise). Die Universität Luzern besticht durch kleine Seminare  und 
Modernität des Gebäudes.   

Einreise / Ankunft  
Einreiseformalitäten, Visum  

Da ich EU-Bürgerin bin, war die Einreise völlig unproblematisch und ein Visumantrag 
nicht erforderlich. Über alle Dinge, die man beachten musste, bzw. Formulare, die aus-
zufüllen waren, fand man ausführliche Informationen auf der Seite des International 
Office. 

Zimmersuche / Wohnen 
Hilfreiche Kontaktdaten 

Bei der Zimmersuche besteht die Möglichkeit, ein Zimmer für Mobilitätsstudierende sich 
durch die Uni vermitteln zu lassen. Ich habe mir selbst ein Zimmer in einer WG gesucht, 
auch das war ziemlich unproblematisch.  

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni  

Die Anbindung der Universität an die öffentlichen Verkehrsmittel ist, da die Uni direkt 
neben dem Bahnhof gelegen ist, hervorragend. Ich habe von meiner Wohnung bis zur 
Uni nur ca. 10 Minuten gebraucht. Allerdings ist ein Monatsticket für den Bus ziemlich 
teuer; wenn man so nah wohnen kann, dass man die Uni zu Fuß erreichen kann, sollte 
man diese Lösung evtl. bevorzugen.  

Vorbereitung Studium  
Kursanmeldungsprozedere,  
Sprach- u. Studiennachweise  

Sprachnachweise waren bei mir nicht erforderlich, da ich deutsch als Muttersprache 
habe. Die Kursanmeldung war schon von Deutschland aus möglich und völlig unprob-
lematisch, das elektronische Vorlesungsverzeichnis und das Anmeldungsverfahren 
durch das Uniportal sind eigentlich selbsterklärend. Für nicht deutsch-Muttersprachler ist 
es aber evtl. gut zu wissen, dass die Webseiten zur eigentlichen Anmeldung für die 
Kurse nur auf Deutsch angezeigt werden.  

Infos Universität  
Lage, Grösse, Infrastruktur etc. 

Die Universität Luzern ist eine vergleichsweise kleine Universität. Sie ist sehr zentral, in 
der Nähe des Bahnhofs, gelegen und somit gut erreichbar. Die Bibliothek ist aufgeglie-
dert in mehrere Gebäude in der Stadt; nur ein Teil der Bücher ist also direkt im Unige-
bäude zugänglich. Die anderen Standorte sind allerdings auch zu Fuß in moderater Zeit 
zu erreichen.  

Studieren an der Universität 
Kursinhalte, Anrechnungen,  
Prüfungen  

Das inhaltliche Angebot der Kurse ist ziemlich breit, auch weil man als ERASMUS.-
Student keinen Einschränkungen nur auf die innerhalb eines gewählten Studiengangs 
angebotenen Kurse unterliegt, sondern auch in andere Studiengänge hineinschauen 
kann. Wie das mit den Prüfungen ist, weiß ich zu diesem Zeitpunkt noch nicht genau, 
weil ich eigentlich nur Seminararbeiten schreibe, keine Klausuren; und so erst zum Ende 
des Semesters im Juli sehen werde, wie und ob das mit Anrechnungen funktioniert. 
 

 

  



 
 
  
 

Betreuung an der Universität  
Studienberatung, Mobilitätsstelle,  
Mentoren, Studierendenkontakte 

Die Betreuung ist sehr gut; die Leute von der Mobilitätsstelle helfen einem immer weiter, 
wenn man Fragen hat. Auch die Mentorenidee finde ich gut, auch wenn ich zu meiner 
Mentorin jetzt nicht so viel Kontakt hatte. 

Kostenplanung 
Lebenskosten, Studienmaterial,  
Geldüberweisungen 

Man sollte sich auf jeden Fall klar darüber sein, dass die Lebenskosten in der Schweiz 
hoch sind, v.a. für Lebensmittel. In der Mensa zu essen ist kostentechnisch auch keine 
wirkliche Alternative, selbst kochen spart da immer noch am meisten. Auch die Druck-
kosten gehen durchaus ins Geld. Wirklich wahnsinnig teuer sind mit 20 CHF Fernleihbe-
stellungen in der Unibibliothek.       

Leben / Freizeit   
Treffpunkte, Sport, Kultur  

Der Unisport hat ein breites Angebot, durchaus auch mit günstigen Kursen. Ich habe 
allerdings aus Zeitgründen nichts davon besucht. Auch vom International Office aus 
bzw. durch die Mentoren werden immer wieder gemeinsame Veranstaltungen angebo-
ten, die ich nur empfehlen kann. Ansonsten ist Luzern eine Stadt, die äußerst reich an 
kulturellen Angeboten sind. Konzertkarten bekommt man hier vergleichsweise günstig 
(man zahlt für ein Mittagessen im Restaurant teilweise mehr) und der Konzertsaal im 
KKL ist einfach atemberaubend von der Atmosphäre und Akustik. Wer’s mag, sollte mal 
reinschauen.  

Vergleich Universitäten 
Was ist besser / schlechter an der 
Universität Luzern als an Ihrer 
Heimuniversität?  

Was ich im Vergleich zu meiner Heimuniversität sehr zu schätzen wusste, waren die 
kleinen Kurse. Mit manchmal nur fünf bis zehn Personen in einem Kurs zu sitzen, ist 
strukturell besser, als in einer Masse von dreißig „abgespeist“ zu werden. Allerdings 
fand ich es etwas schade, dass diese eigentlich zu Diskussionen anregende kleine 
Größe der Kurse in der Realität eigentlich selten zu anregendem Austausch führte. Das 
bin ich aus Bielefeld anders gewohnt. Auch die Universitätsbibliothek in Bielefeld ist um 
einiges größer als in Luzern und besser ausgestattet. Aber von der Atmosphäre her ist 
Luzern schöner und lernanregender; man hält sich gerne in der Universität auf.  
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